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Stadt Kierspe lädt zum Hochwasser-Informationsnachmittag ein

Die Vorsorge gegen die Folgen von Starkregen und Hochwasser gewinnt zunehmend an Bedeutung. Um Bürgerinnen und Bürger über Möglichkeiten der Vorsorge sowie über kommunale Informationsangebote zu informieren, lädt die Stadt Kierspe am Mittwoch, 30. September 2026, zu einem Hochwasser-Informationsnachmittag ein. Die Veranstaltung findet von 14 bis 18 Uhr auf dem Parkplatz des Fachmarktzentrums Kierspe statt. Der Besuch ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht das Hochwasser-Infomobil des HochwasserKompetenzCentrums (HKC) e.V. Es vermittelt praxisnahe Informationen zur privaten Hochwasser- und Starkregenvorsorge und zeigt anhand verschiedener Ausstellungsstücke Möglichkeiten zum Schutz von Gebäuden und Grundstücken. Die Ausstellung umfasst beispielsweise verschiedene Flutschotts, mobile Hochwasserschutzsysteme und weitere Produkte zur Hochwasservorsorge. Fachleute des HKC stehen vor Ort für Fragen und eine individuelle Beratung zur Verfügung.

Ebenfalls ist die Stadtverwaltung vor Ort vertreten und informieren über die Starkregenvorsorge. Dabei geht es unter anderem um Fragen zur Grundstücksentwässerung sowie zum Schutz vor Rückstau. 
Zudem werden die für Kierspe verfügbaren Starkregenkarten vorgestellt. Hierzu wird auch ein Ansprechpartner der Unteren Wasserbehörde des Märkischen Kreises vor Ort sein, der über die Funktionen der Starkregenkarte und das interkommunale Frühwarnsystem informiert.

Mit dem Informationsnachmittag möchte die Stadt Kierspe gemeinsam mit ihren Kooperationspartnern einen umfassenden Überblick über die Themen Starkregen, Klimawandel und Vorsorge geben. Gleichzeitig bietet die Veranstaltung die Möglichkeit, konkrete Fragen direkt mit den zuständigen Fachstellen zu besprechen und sich über geeignete Schutzmaßnahmen für das eigene Grundstück zu informieren.
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